
Luxembourg School for Commerce

i\bschlussdiplouneund neue Kursprogramme

Paul Emering und Antonio de Carolis (v.M.) mit einem Teil der ausgezeichneten Laureaten

lm Rahmen einer Feiersrunde am ver-
gangenen Dienstagabend in der Han-
delskammer auf Kirchberg erhielten
im Beisein von Antonio de Carohs,
dem beigeordneten Direktor der Be-
rufsausbildung im Unterrichtsminis-
terium, insgesamt 310 Laureaten ihre
Abschlussdiplome, die wâhrend des
ersten Halbjahres 2011 Ausbildungs-
kurse absolviert haben im Rahmen
des ,,!.SC Progress"-Programmes.

Die Weiterbildungskurse erstreck-
ten sich auf eine ganze Reihe von Ge-
bieten wie Marketing und Kommi.mi-
kation, Betriebsführung und Persona-
lentwicklung, Buchhaltung und Fi-
nanzführung, Sprachen, Recht und

teuerre ht, wobei die Zielnchtung
der jeweiligen Kurse auf unterschied-
liche Spezialisierungsebenen ausge-
richtet war, die von Einführungskur-
sen bis zur Perfektionierung reichten,
wie etwa in der Buchhaltung und im
5teuerrech t.

Paul Emering, der Direktor der
Luxembourg 5chool for Commerce,
beglückwünschte in einer kurzen An-
sprache die Laureaten nicht nur für
ihren Erfolg bei den Abschlussprü-
fungen, sondem var allem auch für
ihre Ausdauer und ihr Engagement
wâhrend der ganzen Kursdauer.
Gleichzeitig bedankte er sich auch für
die Treue der Ausbildungsteilnehmer,
von denen viele regelmâfsig die Wei-
terbildungskurse der !.SC nutzten.

ewissermafsen als egenleistung
arbeite die !.SC weiter an der Ent-
wicklung und an der Qualitât seiner
Ausbildungsprogramme. 50 enthalte
der Katalog für das zweite Semes ter
2011 nicht weniger als 24 neue zu-
sâtzliche Kursangebote.

Antonio de Carolis, der in Zukunft
die Leirung der Berufsausbildung im
Unterrichtsministerium übemehmen
5011, wies var allem hin auf die beruf-
lichen Môglichkeiten und Perspekti-
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ven hin, die sich die Kandidaten mit
den Weiterbildungskursen erôffnen
würden. Auf einem von zuneh-
mendem Wenbewerb gekennzeich-
neten Arbeitsmarkt und in einem
sich rasch entwickelnden wirtschaft-
lichen Umfeld falle der beruflichen
Weiterbildung eine zunehmende Be-
deurung zu.

ln diesem Zusammenhang wurde
auch noch einmal daran erinnert,
dass Untemehmen, die ihre Mitar-
beiter in Weiterbildungskurse schi-
cken und eine entsprechende Anfra-
ge beim Unterrichtsministerium ein-
reichen, auf eine finanzielle Beihilfe
zâhlen kônnen.

Andererseits kônnen Arbeitneh-
mer einen individuellen Bildungsur-
laub beantragen, der ihnen die Teil-
nahme an Kursen oder die Vorberei-
rung von Prüfungsarbeiten erleich-
tem 5011.
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